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(54) SYSTEM AUS KÜCHENMÖBEL, KOCHFELD UND DUNSTABZUG

(57) Die Erfindung betrifft ein System (1) umfassend
ein Küchenmöbel (2) mit einer oberen Arbeitsplatte (3)
und seitlichen Blenden (4, 4a, 4b), ein in die Arbeitsplatte
(3) eingelassenes Kochfeld (5), und einen Dunstabzug
(6) in dem Küchenmöbel (2) unterhalb des Kochfeldes
(5) zum Abzug von Kochdünsten (7) von über dem Koch-
feld (5) in nach unten weisender Richtung (8) mittels ei-
nes Luftstromes (9). Der Dunstabzug (6) weist ein Ab-
zugsgehäuse (10) auf, in dem sich ein Lüfter (13) zur
Erzeugung des Luftstromes (9) befindet. In dem Abzugs-
gehäuse (10) ist in dem Luftstrom (9) zwischen einer
Luftansaugöffnung (11) und dem Lüfter (13) ein Fettab-
scheideelement (14) vorgesehen. Außerdem befindet
sich in dem Luftstrom (9) zwischen dem Lüfter (13) und

dem Luftauslass (12) ein Filterelement (15), insbeson-
dere zur Reduzierung von Gerüchen in dem Luftstrom
(9). Es ist Aufgabe der Erfindung, ein verbessertes Sys-
tem anzugeben, das eine einfache Konstruktion und un-
komplizierte Handhabung beim Filterwechsel bietet.
Hierzu schlägt die Erfindung vor, dass das Küchenmöbel
(2) eine werkzeuglos entfernbare und wieder montierba-
re Blende (4a, 4b) aufweist, wobei durch Entfernung der
Blende (4a, 4b) von dem Küchenmöbel (2) eine Zugangs-
öffnung (17) des Abzugsgehäuses (10) erreichbar ist,
wobei die Zugangsöffnung (17) einen Zugang zu dem
Abzugsgehäuse (10) zur manuellen Entnahme des Fil-
terelements (15) freigibt.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein System umfassend ein
Küchenmöbel mit einer oberen Arbeitsplatte und seitli-
chen Blenden, ein in die Arbeitsplatte eingelassenes
Kochfeld, und einen Dunstabzug in dem Küchenmöbel
unterhalb des Kochfeldes zum Abzug von Kochdünsten
von über dem Kochfeld in nach unten weisender Rich-
tung mittels eines Luftstromes, wobei der Dunstabzug
ein Abzugsgehäuse, das wenigstens eine Luftansaug-
öffnung und wenigstens einen Luftauslass für den Luft-
strom aufweist, mit wenigstens einen in dem Abzugsge-
häuse angeordneten Lüfter zur Erzeugung des Luftstro-
mes, mit wenigstens einen in dem Abzugsgehäuse in
dem Luftstrom zwischen der Luftansaugöffnung und dem
Lüfter angeordnetes Abscheideelement zur Abtrennung
eines oder mehrerer Bestandteile der Kochdünste, ins-
besondere Fett und/oder Öl, aus dem Luftstrom, wobei
der Luftstrom in dem Abzugsgehäuse von der Luftan-
saugöffnung über das Abscheideelement zu dem Lüfter
geführt ist und von dem Lüfter über den Luftauslass aus
dem Abzugsgehäuse geblasen wird, und wenigstens ein
in dem Abzugsgehäuse im Luftstrom zwischen dem Lüf-
ter und dem Luftauslass angeordnetes Filterelement um-
fasst, insbesondere zur Reduzierung von Gerüchen in
dem Luftstrom, wobei das Filterelement aus dem Ab-
zugsgehäuse entnehmbar ist.
[0002] Nachteilig an vorbekannten Systemen ist die
komplizierte Konstruktion und aufwendige Handhabung
beim Filterwechsel, so sind aufwendige Arbeiten nötig,
bis ein Filterelement aus einem Abzugsgehäuse entnom-
men werden kann.
[0003] Es ist daher Aufgabe der Erfindung, ein verbes-
sertes System anzugeben, das eine einfache Konstruk-
tion und unkomplizierte Handhabung beim Filterwechsel
bietet.
[0004] Gelöst wird diese Aufgabe durch ein System
mit den Merkmalen des Anspruchs 1.
[0005] Dadurch, dass dass das Küchenmöbel eine
werkzeuglos entfernbare und wieder montierbare Blende
aufweist, wobei durch Entfernung der Blende von dem
Küchenmöbel eine Zugangsöffnung des Abzugsgehäu-
ses erreichbar ist, wobei die Zugangsöffnung einen Zu-
gang zu dem Abzugsgehäuse zur manuellen Entnahme
des Filterelements freigibt, kann das Filterelement be-
sonders einfach aus dem im Küchenmöbel eingebauten
Abzugsgehäuse des Dunstabzugs entnommen werden.
Die Zugangsöffnung bietet Zugang zu dem Filterelement
für dessen Entnahme, wobei das Filterelement durch die
einfache Konstruktion des Küchenmöbels zum Filter-
wechsel leicht zugänglich gemacht werden kann. Über
das Filterelement werden Geruchsmoleküle der Koch-
dünste aus dem Luftstrom herausgefiltert, bevor der Luft-
strom aus dem Abzugsgehäuse am Luftauslass austritt.
Hierbei kann es sich um ein Filterelement mit Aktivkohle
handeln, welche die Geruchsmoleküle aus den Koch-
dünsten bindet.
[0006] Vorzugsweise ist die Zugangsöffnung durch ei-

ne nach Entfernung der Blende erreichbare Verschluss-
klappe des Abzugsgehäuses öffenbar und wieder ver-
schließbar, wobei der Zugang zu dem Abzugsgehäuse
zur manuellen Entnahme des Filterelements nach dem
Öffnen (z.B. durch Entfernen der Verschlussklappe oder
durch Aufklappen) der Verschlussklappe von der Zu-
gangsöffnung frei ist. Nach der Entfernung der Blende
und dem Öffnen der Verschlussklappe kann das Filter-
element zum Wechsel aus dem Abzugsgehäuse ent-
nommen werden.
[0007] Für den Wechsel kann ein neues oder regene-
riertes Filterelement durch die Zugangsöffnung in das
Abzugsgehäuse eingesetzt werden. Die manuelle Ent-
fernung und die erneute Montage der Blende des Kü-
chenmöbels ohne zusätzliches Werkzeug ermöglicht ei-
nen einfachen Zugang zu der Zugangsöffnung bzw. zu
der Verschlussklappe, welche sich einfach von der Zu-
gangsöffnung nehmen und wieder davor platzieren lässt.
Damit ist das Filterelement für regelmäßige Wechsel auf
einfache Weise zugänglich, wenn der Dunstabzug unter
dem Kochfeld im Küchenmöbel eingebaut ist. Die Blende
kann händisch wieder an dem Küchenmöbel montiert
werden, ohne dass hierfür zusätzliches Werkzeug nötig
wäre.
[0008] Unter seitlichen Blenden werden sowohl Sei-
ten- als auch Frontblenden des Küchenmöbels verstan-
den.
[0009] Vorteilhafte Ausgestaltungen und Weiterbil-
dungen der Erfindung ergeben sich aus den abhängigen
Ansprüchen. Es ist darauf hinzuweisen, dass die in den
Ansprüchen einzeln aufgeführten Merkmale auch in be-
liebiger und technologisch sinnvoller Weise miteinander
kombiniert werden können und somit weitere Ausgestal-
tungen der Erfindung aufzeigen.
[0010] Gemäß einer vorteilhaften Ausgestaltung der
Erfindung ist vorgesehen, dass die werkzeuglos entfern-
bare und wieder montierbare Blende als unmittelbar un-
terhalb der Arbeitsplatte anschließende Frontblende des
Küchenmöbels ausgebildet ist. Mit dem Lösen dieser
Blende ist ein großer Bereich des Abzugsgehäuse frei-
gelegt, in dem sich vorteilhafterweise die von der Ver-
schlussklappe abgedeckte Zugangsöffnung befindet.
Hierdurch ist die Verschlussklappe ohne die Verwen-
dung von zusätzlichem Werkzeug durch manuelle Ent-
fernung der Blende erreichbar. Nach Entfernung der Ver-
schlussklappe kann der Filter gewechselt und die Ver-
schlussklappe wieder eingesetzt werden. Die Blende
kann wieder händisch an dem Küchenmöbel montiert
werden, ohne dass hierfür zusätzliches Werkzeug nötig
wäre.
[0011] Besonders bevorzugt ist eine Ausführungs-
form, die vorsieht, dass die Zugangsöffnung in einer
frontseitigen Seitenwand des Abzugsgehäuses gebildet
ist. Die hier angeordnete Zugangsöffnung ist nach dem
Entfernen einer davor angeordneten Frontblende des
Küchenmöbels besonders gut erreichbar.
[0012] Eine besonders vorteilhafte Ausführung der Er-
findung bezieht sich darauf, dass die Blende über ein
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magnetisches Halteelement an dem Küchenmöbel be-
festigt ist. Das magnetische Halteelement stellt eine be-
sonders einfache Befestigungsmöglichkeit für die Blende
dar. Sowohl die Entfernung als auch die Montage der
Blende kann mit diesem Halteelement besonders ein-
fach werkzeuglos erfolgen.
[0013] Eine besonders vorteilhafte Ausführung der Er-
findung sieht vor, dass die werkzeuglos entfernbare und
wieder montierbare Blende als Schubladenblende einer
unmittelbar unterhalb des Abzugsgehäuses angeordne-
ten Schublade des Küchenmöbels ausgebildet ist.
[0014] Eine vorteilhafte Ausführung der Erfindung
sieht vor, dass die Schublade samt der Schubladenblen-
de werkzeuglos aus dem Küchenmöbel entfernbar und
wieder montierbar ist. Mit der Entfernung der gesamten
Schublade aus dem Küchenmöbel kann die Verschluss-
klappe an der Zugangsöffnung für den Filterwechsel ein-
fach ohne Werkzeug freigelegt werden. Nach dem Ver-
schließen der Zugangsöffnung mit der Verschlussklappe
kann die Schublade einfach wieder in das Küchenmöbel
eingesetzt werden.
[0015] Besonders vorteilhaft ist eine Ausführungs-
form, die vorsieht, dass die Schubladenblende unabhän-
gig von der restlichen Schublade werkzeuglos von der
Schublade im Küchenmöbel entfernbar und wieder mon-
tierbar ist. Mit der Entfernung der Schubladenblende un-
abhängig von der restlichen Schublade kann die Schub-
lade befüllt mit Töpfen im Küchenmöbel verbleiben und
muss nicht vollständig ausgeräumt und ausgebaut wer-
den, um die Verschlussklappe an der Zugangsöffnung
des Abzugsgehäuses zu erreichen.
[0016] Eine vorteilhafte Ausgestaltung sieht vor, dass
die Zugangsöffnung in einem unteren Boden des Ab-
zugsgehäuses gebildet ist. Mit der Zugangsöffnung im
Boden des Abzugsgehäuses kann eine gute Zugänglich-
keit des Filterelements von unterhalb des Dunstabzugs
gewährleistet werden.
[0017] Weitere Merkmale, Einzelheiten und Vorteile
der Erfindung ergeben sich aufgrund der nachfolgenden
Beschreibung sowie anhand der Zeichnungen, die Aus-
führungsbeispiele der Erfindung zeigen. Einander ent-
sprechende Gegenstände oder Elemente sind in allen
Figuren mit den gleichen Bezugszeichen versehen. Es
zeigen:

Figur 1 erfindungsgemäßes System,

Figur 2 System mit frontseitiger Zugangsöffnung im
Abzugsgehäuse,

Figur 3 System mit abnehmbarer Schubladenblende,

Figur 4 System mit entfernbarer Schublade,

Figur 5 Schnittansicht durch System,

Figur 6 Seitenansicht auf System, und

Figur 7 weitere Schnittansicht durch System.

[0018] In der Figur 1 mit dem Bezugszeichen 1 be-
zeichnet ist ein erfindungsgemäßes System dargestellt.
Das hier gezeigte System 1 umfasst ein Küchenmöbel 2
mit einer oberen Arbeitsplatte 3 und seitlichen Blenden
4, 4a, 4b. In die Arbeitsplatte 3 ist ein Kochfeld 5 des
Systems 1 eingelassen. Außerdem ist in dieser Ansicht
eine Luftansaugöffnung 11 eines Dunstabzugs 6 (Fig. 2,
Fig. 5) erkennbar, der in dem Küchenmöbel 2 unterhalb
des Kochfeldes 5 angeordnet ist. Der Dunstabzug 6 dient
zum Abzug von Kochdünsten 7 von über dem Kochfeld
5 in nach unten weisender Richtung 8 mittels eines Luft-
stromes 9. So werden bei der Zubereitung von Speisen
auf dem Kochfeld 3 im darauf angeordneten Kochge-
schirr 22 die dabei aufsteigenden Kochdünste 2 nach
unten umgelenkt und über wenigstens eine Luftansaug-
öffnung 11 des Dunstabzugs 6 abgezogen.
[0019] Die Figur 2 zeigt das System 1 gemäß Figur 1
in einer ersten Ausführung. Wie zu erkennen ist, weist
der Dunstabzug 6 des Systems 1 ein Abzugsgehäuse
10 auf, das neben der Luftansaugöffnung 11 auch we-
nigstens einen Luftauslass 12 (Fig. 6) für den Luftstrom
9 (Fig. 1) aufweist. In dem Abzugsgehäuse 10 ist ein
Lüfter 13 (Fig. 5) zur Erzeugung des Luftstromes 9 (Fig.
1) angeordnet. Außerdem ist in dem Abzugsgehäuse 10
zwischen der Luftansaugöffnung 11 und dem Lüfter 13
ein im Luftstrom angeordnetes Abscheideelement 14
(Fig. 7) zur Abtrennung eines oder mehrerer Bestandteile
der Kochdünste 7, insbesondere Fett und/oder Öl, aus
dem Luftstrom 9 vorgesehen. Der Luftstrom 9 (Fig. 1)
wird in dem Abzugsgehäuse 10 von der Luftansaugöff-
nung 11 über das Abscheideelement 14 (Fig. 5) zu dem
Lüfter 13 (Fig. 5) geführt ist und von dem Lüfter 13 (Fig.
5) über den Luftauslass 12 (Fig. 6) aus dem Abzugsge-
häuse 10 geblasen. In dem Abzugsgehäuse 10 im Luft-
strom zwischen dem Lüfter 13 und dem Luftauslass 12
ist ein Filterelement 15 des Dunstabzugs 6 angeordnet,
welches in Figur 2 entnommen dargestellt ist. Dieses
stromabwärts des Lüfters 13 angeordnete Filterelement
15 dient bevorzugt der Reduzierung von Gerüchen in
dem Luftstrom 9. Außerdem ist das Filterelement 15 aus
dem Abzugsgehäuse 10 des Dunstabzugs 6 entnehmbar
ausgebildet. Hierzu verfügt das Küchenmöbel 2 erfin-
dungsgemäß über eine werkzeuglos entfernbare und
wieder montierbare Blende 4a. Durch die Entfernung der
Blende 4a von dem Küchenmöbel 2 ist eine werkzeuglos
über eine Verschlussklappe 16 des Abzugsgehäuses 10
öffenbare und wieder verschließbare Zugangsöffnung 17
des Abzugsgehäuses 10 erreichbar. Nach Entfernung
der Verschlussklappe 16 von der Zugangsöffnung 17 ist
ein Zugang zu dem Abzugsgehäuse 10 zur manuellen
Entnahme des Filterelements 15 frei, was einen beson-
ders einfachen Wechsel des Filterelements 15 ermög-
licht.
[0020] In der hier gezeigten Ausführung ist die werk-
zeuglos entfernbare und wieder montierbare Blende 4a
als unmittelbar unterhalb der Arbeitsplatte 3 anschlie-
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ßende Frontblende 4a des Küchenmöbels 2 ausgebildet.
Die Zugangsöffnung 17 ist hier in einer frontseitigen Sei-
tenwand 18 des Abzugsgehäuses 10 gebildet. Zur Be-
festigung der Blende 4a ist ein magnetisches Halteele-
ment 19 vorgesehen, mit dem die Blende 4a händisch
lösbar an dem Küchenmöbel 2 befestigt ist. Entweder
die Blende 4a oder das Küchenmöbel 2 weisen ein fer-
romagnetisches Gegenstück zum magnetischen Halte-
element 19 auf, damit die Blende 4a an dem Küchenmö-
bel 2 magnetisch gehalten werden kann. Die Blende 4a
kann auch über ein anderes leicht lösbares Halteelement
an dem Küchenmöbel 2 befestigt sein.
[0021] Die Figur 3 zeigt das System 1 gemäß Figur 1
in einer zweiten Ausführung, die sich zumindest teilweise
von der ersten Ausführung unterscheidet. Auch hier weist
der Dunstabzug 6 des Systems 1 ein Abzugsgehäuse
10 auf, das neben der Luftansaugöffnung 11 auch we-
nigstens einen Luftauslass 12 (Fig. 6) für den Luftstrom
9 (Fig. 1) hat. In dem Abzugsgehäuse 10 ist ebenfalls
ein Lüfter 13 (Fig. 5) zur Erzeugung des Luftstromes 9
(Fig. 1) angeordnet. Ferner ist in dem Abzugsgehäuse
10 im Luftstrom zwischen der Luftansaugöffnung 11 und
dem Lüfter 13 ein Abscheideelement 14 (Fig. 7) ange-
ordnet. Dieses Abscheideelement 14 (Fig. 7) dient zur
Abtrennung eines oder mehrerer Bestandteile der Koch-
dünste 7, insbesondere Fett und/oder Öl, aus dem Luft-
strom 9. In dem Abzugsgehäuse 10 wird der Luftstrom
ebenso von der Luftansaugöffnung 11 über das Absche-
ideelement 14 (Fig. 5) zu dem Lüfter 13 (Fig. 5) geführt.
Anschließend wird der Luftstrom von dem Lüfter 13 (Fig.
5) über den Luftauslass 12 (Fig. 6) aus dem Abzugsge-
häuse 10 geblasen. Im Luftstrom zwischen dem Lüfter
13 und dem Luftauslass 12 ist auch ein Filterelement 15
in dem Abzugsgehäuse 10 des Dunstabzugs 6 angeord-
net. Das stromabwärts des Lüfters 13 angeordnete Fil-
terelement 15 dient bevorzugt der Reduzierung von Ge-
rüchen in dem Luftstrom 9. Zudem ist das Filterelement
15 ebenfalls aus dem Abzugsgehäuse 10 des Dunstab-
zugs 6 entnehmbar ausgebildet. Dazu verfügt das Kü-
chenmöbel 2 erfindungsgemäß über eine werkzeuglos
entfernbare und wieder montierbare Blende 4b. Durch
die Entfernung der Blende 4b von dem Küchenmöbel 2
ist eine werkzeuglos über eine Verschlussklappe 16 (Fig.
6) des Abzugsgehäuses 10 öffenbare und wieder ver-
schließbare Zugangsöffnung 17 (Fig. 6) des Abzugsge-
häuses 10 erreichbar. Nach der Entfernung der Ver-
schlussklappe 16 von der Zugangsöffnung 17 ist ein Zu-
gang zu dem Abzugsgehäuse 10 zur manuellen Entnah-
me des Filterelements 15 erreichbar, was einen beson-
ders einfachen Wechsel des Filterelements 15 ermög-
licht. Die werkzeuglos entfernbare und wieder montier-
bare Blende 4b ist bei dieser zweiten Ausführung als
Schubladenblende 4b einer unmittelbar unterhalb des
Abzugsgehäuses 10 angeordneten Schublade 20 des
Küchenmöbels 2 ausgebildet. Die Schubladenblende 4b
kann hier unabhängig von der restlichen Schublade 20
werkzeuglos von der Schublade 20 im Küchenmöbel 2
entfernt und wieder montiert werden. Die Schubladen-

blende 4b kann hier über eine lösbare Rastverbindung
mit der restlichen Schublade 20 verbunden sein.
[0022] Eine Alternative hierzu ist in Figur 4 gezeigt, wo
die Schublade 20 samt der Schubladenblende 4b werk-
zeuglos aus dem Küchenmöbel 2 entfernt und wieder
montiert werden kann.
[0023] Bei beiden Alternativen der zweiten Ausführung
ist vorteilhafterweise die Zugangsöffnung 17 in einem
unteren Boden 21 des Abzugsgehäuses 10 gebildet, wie
in den Figuren 5, 6 und 7 gezeigt. Nach der Entfernung
der Blende 4b, samt oder ohne die restliche Schublade
20, kann die Verschlussklappe 16 an der Zugangsöff-
nung 17 geöffnet werden. Danach kann das Filterele-
ment 15 sehr einfach gewechselt werden.
[0024] In Figur 6 ist zu sehen, wie durch die Entfernung
der Blende 4b der Zugang zur Verschlussklappe 16 frei-
gegeben wird, um die Zugangsöffnung 17 zu erreichen.
[0025] Aus der Figur 7 ist ersichtlich, wie das Filtere-
lement 15 über die Zugangsöffnung 17 nach unten aus
dem Abzugsgehäuse 10 herausgenommen werden
kann. Für den Wechsel wird ein neues Filterelement 15
einfach über die offene Zugangsöffnung 17 nach oben
in das Abzugsgehäuse 10 geführt. Anschließend wird die
Verschlussklappe 16 geschlossen und die Blende 4b
wieder an dem Küchenmöbel 2 befestigt.

Bezuaszeichenliste

[0026]

1 System
2 Küchenmöbel
3 Arbeitsplatte
4 4a, 4b Blenden
5 Kochfeld
6 Dunstabzug
7 Kochdünste
8 Richtung unten
9 Luftstrom
10 Abzugsgehäuse
11 Luftansaugöffnung
12 Luftauslass
13 Lüfter
14 Abscheideelement
15 Filterelement
16 Verschlussklappe
17 Zugangsöffnung
18 frontseitige Seitenwand
19 Halteelement
20 Schublade
21 unterer Boden
22 Kochgeschirr

Patentansprüche

1. System (1) umfassend
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- ein Küchenmöbel (2) mit einer oberen Arbeits-
platte (3) und seitlichen Blenden (4, 4a, 4b),
- ein in die Arbeitsplatte (3) eingelassenes Koch-
feld (5), und
- einen Dunstabzug (6) in dem Küchenmöbel (2)
unterhalb des Kochfeldes (5) zum Abzug von
Kochdünsten (7) von über dem Kochfeld (5) in
nach unten weisender Richtung (8) mittels eines
Luftstromes (9),
wobei der Dunstabzug (6)
- ein Abzugsgehäuse (10), das wenigstens eine
Luftansaugöffnung (11) und wenigstens einen
Luftauslass (12) für den Luftstrom (9) aufweist,
- wenigstens einen in dem Abzugsgehäuse (10)
angeordneten Lüfter (13) zur Erzeugung des
Luftstromes (9),
- wenigstens einen in dem Abzugsgehäuse (10)
in dem Luftstrom (9) zwischen der Luftansaug-
öffnung (11) und dem Lüfter (13) angeordnetes
Abscheideelement (14) zur Abtrennung eines
oder mehrerer Bestandteile der Kochdünste (7),
insbesondere Fett und/oder Öl, aus dem Luft-
strom (9), wobei der Luftstrom (9) in dem Ab-
zugsgehäuse (10) von der Luftansaugöffnung
(11) über das Abscheideelement (14) zu dem
Lüfter (13) geführt ist und von dem Lüfter (13)
über den Luftauslass (12) aus dem Abzugsge-
häuse (10) geblasen wird, und
- wenigstens ein in dem Abzugsgehäuse (10)
im Luftstrom (9) zwischen dem Lüfter (13) und
dem Luftauslass (12) angeordnetes Filterele-
ment (15) umfasst, insbesondere zur Reduzie-
rung von Gerüchen in dem Luftstrom (9), wobei
das Filterelement (15) aus dem Abzugsgehäuse
(10) entnehmbar ist,

dadurch gekennzeichnet, dass das Küchenmöbel
(2) eine werkzeuglos entfernbare und wieder mon-
tierbare Blende (4a, 4b) aufweist, wobei durch Ent-
fernung der Blende (4a, 4b) von dem Küchenmöbel
(2) eine Zugangsöffnung (17) des Abzugsgehäuses
(10) erreichbar ist, wobei die Zugangsöffnung (17)
einen Zugang zu dem Abzugsgehäuse (10) zur ma-
nuellen Entnahme des Filterelements (15) freigibt.

2. System nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass die Zugangsöffnung (17) durch eine nach
Entfernung der Blende (4a, 4b) erreichbare Ver-
schlussklappe (16) des Abzugsgehäuses (10) öffen-
bar und wieder verschließbar ist, wobei der Zugang
zu dem Abzugsgehäuse (10) zur manuellen Entnah-
me des Filterelements (15) nach Öffnen der Ver-
schlussklappe (16) von der Zugangsöffnung (17) frei
ist.

3. System (1) nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die werkzeuglos entfernbare
und wieder montierbare Blende (4a) als unmittelbar

unterhalb der Arbeitsplatte (3) anschließende Front-
blende (4a) des Küchenmöbels (2) ausgebildet ist.

4. System (1) nach Anspruch 3, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Zugangsöffnung (17) in einer
frontseitigen Seitenwand (18) des Abzugsgehäuses
(10) gebildet ist.

5. System (1) nach Anspruch 3 oder 4, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Blende (4a) über ein mag-
netisches Halteelement (19) an dem Küchenmöbel
(2) befestigt ist.

6. System (1) nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die werkzeuglos entfernbare
und wieder montierbare Blende (4b) als Schubla-
denblende (4b) einer unmittelbar unterhalb des Ab-
zugsgehäuses (10) angeordneten Schublade (20)
des Küchenmöbels (2) ausgebildet ist.

7. System (1) nach Anspruch 6, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Schublade (20) samt der Schub-
ladenblende (4b) werkzeuglos aus dem Küchenmö-
bel (2) entfernbar und wieder montierbar ist.

8. System (1) nach Anspruch 6, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Schubladenblende (4b) unab-
hängig von der restlichen Schublade (20) werkzeug-
los von der Schublade (20) im Küchenmöbel (2) ent-
fernbar und wieder montierbar ist.

9. System (1) nach einem der Ansprüche 6 bis 8, da-
durch gekennzeichnet, dass die Zugangsöffnung
(17) in einem unteren Boden (21) des Abzugsgehäu-
ses (10) gebildet ist.
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